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Von Christian Bohnenkamp

Hannover.Berge,schnee–wer
an seilbahnen denkt, hat oft nur
die touristischen nutzungsmög-
lichkeiten des Verkehrsmittels im

kopf. Für den trierer Verkehrswis-
senschaftler heiner monheim ein
Fehler. er macht sich schon seit
Jahrendafür stark,seilbahnen viel
öfter als möglichen teil des öffent-
lichen nahverkehrs in den Blick zu

nehmen.Die idee
der Grünen, eine
seilbahn zwi-
schen der Was-
serstadt Limmer
und dem königs-
worther platz
zu bauen, klingt
für ihn „absolut
sinnvoll“.
DieVorteile lie-

gen für monheim
auf der hand.

Die kosten im Vergleich zu einer
neuen oberirdischen stadtbahn-
strecke schätzt der experte auf
„rund ein Drittel. pro seilbahnki-
lometer muss man mit rund zehn
millionen euro rechnen“. auch lie-
ßen sich solche projekte schnell

umsetzen. in koblenz zum Bei-
spiel, wo eine seilbahn über den
rhein für die Bundesgartenschau
gebaut wurde, habe es von der
ersten idee bis zur Fertigstellung
nur 13 monate gedauert.
auch viel platz benötigen seil-

bahnen nicht. „Für jede stütze
brauche man ein Fundament von
sechs mal sechs metern Größe“,
sagt monheim. „am schwierigs-
ten sind die stationen“, erklärt
der Verkehrswissenschaftler. sie
brauchen „etwas mehr platz als
eine stadtbahn- oder Bushalte-
stelle“. Für monheim aber „alles
sachen, die man lösen kann“.
Wichtig sei, dazu eine seriöse

machbarkeitsstudie zu erstellen,
inklusive der möglichen Fahrgast-
potenziale. Davon hänge dann
auch ab, ob sich eine große Bahn
mit drei seilen lohne, in deren
kabinen platz für 30 menschen
sowie einige Fahrräder und roll-
stühle wäre, oder ob die günsti-

gere und leichtere Variante mit
einem seil besser wäre, mit platz
für 15 menschen pro Gondel.
Für Daniel Gardemin, parteichef

der Grünen in hannover und Frak-
tionsvorsitzender im Bezirksrat
Linden-Limmer, Gründe genug,
den Bau einer seilbahn ernsthaft
in Betracht zu ziehen. „Wir wollen,
dass untersucht wird, ob das wirt-
schaftlich sein kann, wie schnell
die Beförderung wäre und wel-
che kapazitäten so eine seilbahn
hätte“, erklärt Gardemin,der darin
eine „interessante Bereicherung
der alternativen sieht“.
er schlägt vor,nicht nur dieWas-

serstadt, sondern auch Linden-
nord über die seilbahn mit dem
königsworther platz zu verbinden,
wo der Umstieg zur U-Bahn mög-
lich wäre. Darüber hinaus sieht er
über die streckenführung entlang
der Leine mit Blick auf die herren-
häuser Gärten auch „großes tou-
ristisches potenzial“.
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RadaRkontRollen
heute blitzt die polizei im stadtgebiet
von Burgwedel.

apotheken
Di. 8.30–Mi. 8.30 Uhr
Apotheke am Klagesmarkt, am kla-
gesmarkt 12 (mitte), tel. 70 03 87 00.
Waldheim-Apotheke, Liebrechtstr.
58 (Waldheim), tel. 83 16 58. St.-
Johannis-Apotheke, pettenkoferstr. 2
(Laatzen), tel. 69 17 69.Kirchhorster
Apotheke, Binsenweg 2 (isernhagen-
kirchhorst), tel. 05136/888 70.

Leserforum
Ihre MeInung

Anna Hedemann zu den
EU-Verhandlungen mit der Türkei

Warum die Türkei nicht zur
Europäischen Union gehört
Warum sollten wir einem überwiegend
in asien liegenden Land den Beitritt in
die eU ermöglichen? Zumal der Chefbe-
rater von erdogan, ein gewisser Burhan
kuzu, sagt, die eU gehe sowieso unter!
also: alle Gespräche abbrechen.Wir tun
denen nur einen Gefallen damit.

Hans Meier über den Bericht
„Wohnen wie ein Rechtsradikaler“

Zu wenig Berichte über die
Gewalt Linksradikaler
Der Bericht war sehr gut, aber leider
fehlt mir ein hinweis auf das Gegenteil.
sind Linksradikale weniger gefährlich?
Leider kommt bei ihnen die Bericht-
erstattung über begangene strafta-
ten (Brandanschläge sowie körperver-
letzungen gegen polizisten, studen-
tenverbindugen und afD-politiker etc.)
der Linksradikalen immer zu kurz. mir
scheint so, als ob sie auf dem linken
auge blind sind.

Rainer Thiemig über die Berichte
zum Saisonstart von 96

Die jetzige Tabelle sagt
doch noch gar nichts aus
Lasst doch die kirche bitte im Dorf und
tut nicht so, als sei die saison schon
gelaufen. 96 ist im soll, trotz der riesigen
probleme in der Defensive.Werden diese
behoben, bin auch ich etwas optimisti-
scher. Lasst uns ende oktober nochmal
auf die tabelle gucken, denn die jetzige
sagt gar nichts aus.

Hans Beere auch dazu

96 muss noch dringend in
die Abwehr investieren
man ist hin- und hergerissen. einerseits
bin auch ich begeistert vomtabellen-
stand von 96.aber wie sähe dieWelt
aus, hätten kaiserslautern und Fürth
die zahlreichen Chancen gegen uns
genutzt? sie haben recht, 96 muss drin-
gend noch etwas für die abwehr tun.
erst dann habe ich das Gefühl, es kann
was werdenmit dem sofortigenWieder-
aufstieg in die erste Liga.

Sagen Sie uns Ihre Meinung:
a direkt@neuepresse.de
t 05 11/51 01 22 78 Lesertelefon
,np-Leserforum
stiftstraße 2, 30159 hannover

Wir freuen uns auch über Leser-Fotos:
a hannover@neuepresse.de

nachRichten

Diebin gefasst: Bundespolizei
verhaftet Hannoveranerin
BaDBenTHeIM. Die Bundespolizei hat
eine 35-jährige hannoveranerin im Bahnhof
Bad Bentheim festgenommen.Während
einer kontrolle hatte die Frau freiwillig zwei
Joints übergeben. Bei der Überprüfung
der personalien stellten die Beamten fest,
dass die gebürtige polin wegen Diebstahls
gesucht wird: sie muss noch eine Geldstrafe
von 150 euro zahlen oder 15 tage haft absit-
zen. sie kam in eine Justizvollzugsanstalt.

Lebensgefahr: Polizei sucht
nach schwangerer Frau
Hannover. Die polizei fahndet nach einer
schwangeren, die gestern aus der Gynäko-
logie der medizinischen hochschule han-
nover verschwand. sie ist im siebten monat
und auf ärztliche hilfe angewiesen. Die Frau,
die 25 bis 35 Jahre alt sein soll, leidet an
Bluthochdruck. Laut ihren Ärzten besteht
Lebensgefahr für mutter und kind. in der
klinik gab sie falsche personalien an. sie ist
ca. 1,70 groß und hat sichtbare narben im
Dekolleté. hinweise unter 0511 109-3217.

Technischer Defekt
verursacht Brand
GeHrDen. Ursachensuche erfolgreich:
Der Brand in einer tischlerei im Gehrde-
ner ortstteil Ditterke amWochenende (np
berichtete) wurde nach ermittlungen der
polizei durch einen technischen Defekt an
der elektrik ausgelöst. Der schaden in der
schwer beschädigten halle liegt laut schät-
zungen bei mindestens 300000 euro.

Haft für Muttersöhnchen
Hannover.Dersohnmuss
ins Gefängnis, und die mutter
dreht durch. Gestern wurde
der 40-jährige harald B. zu
vier monaten Freiheitsstrafe
ohne Bewährung verurteilt.
Bei dem mehrfach vorbe-
straften angeklagten waren
über 500 Bilder mit kinder-
und jugendpornografischem
inhalt gefunden worden.
nachdem bereits am ers-

ten prozesstag vor drei
Wochenmehrere Zeugen den
angeklagten belastet hat-
ten, konnte auch das gestrige
Urteil des sachverständigen
marc schröder nichts mehr
ändern – er hält den 40-Jäh-

rigen für schuldfähig. Zwar
liege bei demtäter eine kom-
binierte persönlichkeitsstö-
rung vor, von einer vermin-
derten steuerungsfähigkeit
könne aber nicht gesprochen
werden. Die staatsanwalt-
schaft plädierte aufgrund der
vielen kleineren Vorstrafen
auf acht monate haft.
Der richter beließ es am

ende bei der hälfte. Das
reichte jedoch, um die mut-
ter des angeklagten wieder
zur Weißglut zu bringen. sie
musste wie am ersten pro-
zesstag den saal verlassen.
Der täter nahm das Urteil
gefasst zur kenntnis. tg

Wirbel um Safias Video mit Salafisten-Prediger

Urteil wegen gefälschter Sprachtests

Von BrittamahrhoLZ

Hannover. Die Vergangen-
heit der mutmaßlichen is-ter-
roristin safia s. (inzwischen
16) als kinderstar der sala-
fistenszene ist einem Beam-
ten der polizeidirektion han-
nover offenbar früher bekannt
gewesen, als er seinen Chefs
gegenüber zugegeben hat.
Der ermittler aus dem staats-
schutz wusste schon, dass die
schülerin als achtjährige in

einem Video mit dem bekann-
ten salafisten-prediger pierre
Vogel zu sehen war, bevor s.
am 26. Februar im hauptbahn-
hof einen messer-anschlag auf
einen Bundespolizisten ver-
übte. Das hat die Behörde ges-
tern zugegeben.
polizeipräsident Volker

kluwe und der oberste staats-
schützer der Behörde, thomas
Lowes, hatten in Juni vor dem
Untersuchungsausschuss
(„islamismus-ausschuss“) zur

klärung von Versäumnissen
der sicherheitsbehörden bei
der abwehr islamistischen ter-
rors ausgesagt, dass die poli-
zei erst nach dem mutmaßli-
chen is-attentat der 16-Jähri-
gen von ihren Video-sequen-
zen mit Vogel erfahren habe.
so hatte der betreffende sach-
bearbeiter es ihnen berichtet.
Das Gegenteil hatte er aller-
dings einem kollegen beim
Lkamitgeteilt. Und dieser wie-
derum fertigte daraus einen

Vermerk, der nun bekannt
wurde. Der betreffende poli-
zist wurde inzwischen von sei-
ner arbeit freigestellt. offiziell
heißt das „Verbot der Dienst-
geschäfte“. interne Überprü-
fungen sollen klarheit schaf-
fen,wannder Beamtekenntnis
von dem internetvideo hatte
und welche maßnahmen er
ergriffen hat. Und: ob er mög-
licherweise seine Vorgesetzten
wissentlich falsch informierte?
Der Vize-Chef der FDp-Land-

tagsfraktion,
stefan Birk-
ner, wirft
innenminis-
ter Boris pis-
torius im
Zusammen-
hang mit den
ereignissen Untätigkeit vor:
„es scheint überhaupt keine
interne aufarbeitung des gan-
zen Falls zu geben. Der innen-
minister hält das offenkundig
für unnötig.“

Hannover. seit ende
Januar läuft der prozess. Dol-
metscher hamit a. und ober-
inspektor michael B. sollen
mit gefälschten Dokumenten
ausländern bei der einbürge-
rung geholfen haben. Gestern
wurde das Urteil gesprochen.
Für den 53-jährigen Beam-

ten war es ein guter tag: Frei-
spruch. Bis oktober 2010 war
michael B. für die Bearbei-
tung von einbürgerungsanträ-
gen zuständig gewesen. mitt-
lerweile arbeitet er in einem
anderen Fachbereich. neben
weiteren Voraussetzungen
werden auch ein bestandener
sprach- sowie ein einbürge-

rungstest für die einbürgerung
verlangt. Dem Beamten wurde
vorgeworfen, zwei ausländer
eingebürgert zuhaben,obwohl
er wusste, dass die test-Zer-
tifikate gefälscht waren. Für
ihn und den mitangeklagten
hamit a. hatte die anklägerin
eine Geldstrafe in höhe von
180 tagessätzen gefordert.
Doch verurteilt wurde nur

der Dolmetscher: 45 tages-
sätze in höhe von jeweils zehn
euro. Zudem werden die 8000
euro, die der angeklagte für
seine Gefälligkeiten erhalten
hatte, eingezogen.
hamit a. hatte seinem

Bekannten michael B. im Jahr

2010 die gefälschten Urkun-
den vorgelegt. B. habe diese
dann mit seinem amtsstem-
pel als echt anerkannt. in zwei
Fällen erhielten ausländer so
einen deutschenpass.Weitere
Versuche scheiterten.
in seinem Urteilsspruch

wiederholte richter koray
Freudenberg seine kritik am
Vorgehen der ausländerbe-
hörde. es sei „absolut unver-
ständlich“, dass die Behörde
die fehlerhaften einbürgerun-
gen nicht zurückgenommen
habe. inzwischen ist es dafür
zu spät: Die stadt hat die Fünf-
jahresfrist verstreichen las-
sen. bl

Eine Seilbahn für Hannover?

Verkehrsexperte hält Idee der Grünen für „absolut sinnvoll“
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mögliche Erweiterungsstrecke

GESPERRT: Die Scheidestraße in Kleefeld
wird weiter umgebaut. Foto: Heusel

Scheidestraße
voll gesperrt
Hannover. seit einem Jahr wird
bereits an der Umgestaltung der
scheidestraße (kleefeld) gearbeitet.
seit gestern und bis sonnabend ist
die scheidestraße zwischen kirchrö-
der straße und der straße Dohmeyers
Weg voll gesperrt. eine Umleitung ist
über kirchröder straße,karl-Wiechert-
allee und Berckhusenstraße in beiden
Fahrtrichtungen ausgeschildert.
seit einigen Wochen arbeiteten die

Baufirmen unter hochdruck an der
Fertigstellung, berichten anwohner.
Wohl auch, um Verzögerungen, die es
anfang des Jahres wegen schlechten
Wetters gab, aufzuholen. Zudem soll
die straße planmäßig anfang septem-
ber wieder freigegeben werden – nach
einem großen Fest, das bereits geplant
wird.Bis dahinwird noch an demneuen
straßenbelag, den radwegen und den
parkbuchten weiter gearbeitet. Zudem
werden noch neue ampeln und eine
neue Bushaltestelle errichtet. ndd STARTPUNKT: DieWasserstadt Limmer soll über die Seilbahn

besser an die City angebunden werden.

SO KÖNNTE SIE AUSSEHEN: Die Seilbahn, die entlang der
Leine zum Königsworther Platz führen soll.

ZWISCHENHALT:
Auch der Bereich
Linden-Nord
könnte über eine
Station an der
Steigertahlstraße
besser mit der
City verknüpft
werden.

ZIELPUNKT: Am
Königsworther
Platz könnten die
Fahrgäste in die
Stadtbahn
umsteigen und so
auf das ganze
Netz der Üstra
zurückgreifen.

Nicht die erste Luftnummer:
Zur Expo gab es gelbe Gondeln
Hannover. hannover und
seilbahn – da war doch mal
was. im Jahr 2000 transpor-
tierte der gelbe „skyliner“ auf

zwei Drahtseiltrassen die expo-
Gäste in 136 kabinen über
das Weltausstellungsgelände.
Zumindest fast immer: Weil im
heißen Juni Windverwirbelun-
gen über den geschwungenen
messedächern die Gondeln zu
sehr schaukeln ließen, legte
der tüv die Bahn zwei tage still.
ansonsten war sie aber durch-
aus ein erfolg, sie transpor-
tierte bis zu 12000 passagiere
stündlich.
Der seilbahn-spaß war aber

nur ein temporärer – für rund
fünfmillionenmarkhatdiesüd-
tiroler herstellerfirma Leitner
die anlage nach ende der expo
an das tiroler skigebiet Fieber-
brunn im pillerseetal verkauft.
Dort bringt der „skyliner“ nun
skifahrer auf den Doischberg.

GONDELN IMWIND: Die Seilbahn
über dem Expogelände.

Pro Seilbahnkilo-
metermussmanmit
rund zehnMillionen

Euro rechnen.
Verkehrsexperte Heiner

Monheim

ATTENTÄTERIN:
Safia S. (16).


